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Lenzburg politisch
Text. Fritz Thut*

Liebe Lenzburgerinnen und Lenzburger

Alles ist Politik und Politik ist überall. Die Entscheide der Politiker

haben Einfluss auf alle Facetten des Lebens. Nicht immer
sind alle mit allen politischen Entscheiden einverstanden. Dabei
wird in unseren gesitteten Breitengraden oft die berühmte Faust
im Sack gemacht denn man weiss ja: Bald sind wieder Wahlen,
dann kann man missliebige Politiker in die Wüste schicken.

Wegen der Omnipräsenz der Politik in unserem Leben segelt diese

Ausgabe der «Lenzburger Neujahrsblätter» unter dem Haupt-
thema «Lenzburg politisch». In vielfältigen Beiträgen zu diesem
Thema erfährt man mehr über Hintergründe von politischen
Aktionen und Akteuren.

2025 ist für Lenzburg ein spezielles politisches Jahr. Neben den
üblichen Weichenstellungen in Stadt- und Einwohnerrat werden
diese beiden Behörden im Herbst bei den alle vier Jahre
anstehenden Gesamterneuerungswahlen neu bestellt. Trotz (oder
gerade wegen) der grossen Verantwortung in diesen Ämtern
haben es die für die Rekrutierung zuständigen Stadtparteien
immer schwerer; engagierte Kandidaten zu finden, die sich auf
die Wahllisten setzen lassen.

Nach dem Einstieg, etwa im Einwohnerrat oder in einer Kommission

wie der damals noch vorhandenen Schulpflege, kann eine

politische Karriere weit führen. Die in Lenzburg aufgewachsene
Maja Riniker hat die Leiter Sprosse um Sprosse erklommen und ist
im Jahr 2025 als Nationalratspräsidentin «höchste Schweizerin».
Mittlerweile in Suhr wohnhaft hat sich die FDP-Politikerin für die

«Neujahrsblätter» Zeit genommen, auf einem Spaziergang durch
Lenzburg Stationen zu besuchen, die die Kindheit und die

Jugendjahre der damaligen Maja Baumann geprägt haben.

Die «Lenzburger Neujahrsblätter 2025» sind die ersten unter
meiner Ägide. Ich weiss nicht, was die Verantwortlichen geritten

hat, mich - einen auswärtigen Nicht-Lenzburger - mit der
Redaktionsleitung des traditionsreichen, seit 1950 regelmässig



Neuer Redaktionsleiter der «Lenzburger Neujahrsblätter»: Fritz Thut. CI

erscheinenden Jahrbuchs zu beauftragen. Weil ich jedoch während

meinerberuflichen Tätigkeit das «Städtchen», wie viele sagen,
ins Herz geschlossen habe, ist die ehrenvolle Wahl doch nicht
so abwegig.

Nach meiner Pensionierung im Herbst 2023 habe ich die neue
Aufgabe übernommen und als Erstes die Redaktionskommission
vergrössert: mehr Leute, mehr Ideen, bessere Verteilung der
Aufgaben. Ich habe eine heterogene Gruppe gebildet, die mit viel
Herzblut ans Werk geht. Sehr froh bin ich, dass mein Vorgänger
Michael «Mike» Müller einen reibungslosen Übergang
sichergestellt hat und auch weiterhin die aufwändige Betreuung der
«Chronik» übernimmt.

Alles ist Politik und Politik ist überall. Und wir alle sind Politik,
denn wir als Stimmbürger wählen Politiker und manchmal
korrigieren wir deren Entscheide an der Urne. Vor diesem Hintergrund

wünsche ich Ihnen eine interessante Lektüre.

* Fritz Thut ist seit der Ausgabe 2025 Redaktionsleiter der «Lenzburger Neujahrsblätter»
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